
Leitbild 

Caritasverband für die Stadt und den Landkreis Osnabrück 

 

Präambel: Der Caritasverband für die Stadt und den Landkreis Osnabrück berät und unterstützt 

Menschen in sozialen Belangen und Lebensfragen. Unsere Aufgaben erfüllen wir als Regionalverband 

des Caritasverbandes für die Diözese Osnabrück e.V. Wir sind in der Stadt und im Landkreis Osnabrück 

als Teil der katholischen Kirche in unterschiedlichen sozialen Feldern sozialraumorientiert tätig und 

setzen unsere Kompetenz für alle Rat und Hilfe suchende Menschen – in einer vielfältigen Gesellschaft 

- ein und handeln dabei auf der Grundlage christlicher Werte.  

 

Tätige Nächstenliebe ist unser Auftrag. 

▪ Unser Handeln orientiert sich an der Verwirklichung von Frieden, Solidarität und Gerechtigkeit 

in einer diversen Gesellschaft. 

▪ Unsere Arbeit hat das Ziel, Hilfe suchende Menschen zu unterstützen und deren soziale, 

gesellschaftliche und berufliche Teilhabe zu fördern. 

▪ Wir identifizieren den Hilfebedarf und richten unseren strategischen, politischen und 

anwaltschaftlichen Einsatz danach aus. Dabei beteiligen wir uns aktiv und verlässlich in 

Netzwerken.  

▪ Wir unterstützen den ehrenamtlichen caritativen Einsatz in Kirchengemeinden, kirchlichen 

Verbänden sowie Vereinen und Initiativen.  

▪ Wir unterstützen den Menschen in der Entwicklung seiner Stärken und fördern ihn in seinem 

Selbstwert sowie seiner Selbstbestimmung.  

 

Wir gehen in der Dienstgemeinschaft wertschätzend miteinander um. 

▪ Wir sind divers. Unsere Vielfalt ist unsere Stärke. Wir begegnen uns mit Respekt, Verständnis 

und Akzeptanz. 

▪ Alle Mitarbeiter*innen werden gleichberechtigt in ihrer beruflichen Entwicklung gefördert und 

gefordert. 

▪ Wir bieten individuelle Möglichkeiten, Beruf und Familie in den Einklang zu bringen. 

▪ Im Berufsalltag beachten wir fortlaufend unser gesundheitliches Wohlbefinden. Dabei sind wir 

achtsam miteinander und bieten uns als Kolleg*innen gegenseitig Unterstützung. 

▪ Wir legen Wert auf einen vertrauensvollen Umgang unter Kolleg*innen. Die dienstliche 

Beziehung zwischen Führungskräften und Mitarbeiter*innen ist geprägt von gegenseitigem 

Verständnis und Kollegialität. 

 

Wir handeln ökonomisch, ökologisch und sozial nachhaltig. 

▪ Wir bewegen uns im Spannungsverhältnis zwischen notwendiger Unterstützung der 

Menschen und wirtschaftlichen Ressourcen. Gleichzeitig achten wir auf die Bedürfnisse der 

Hilfesuchenden und der Mitarbeiter*innen. Wir setzen im Rahmen der wirtschaftlichen 

Bedingungen Schwerpunkte im Einsatz für Hilfe bedürftige Menschen.  

▪ Wir machen unser wirtschaftliches Handeln transparent.  

▪ Wir passen unsere Angebote und Arbeitsweise an die gesellschaftliche Entwicklung der 

Digitalisierung an und behalten dabei die Lebenswelten der Adressat*innen im Blick.  

▪ Wir arbeiten umweltbewusst und ressourcenschonend.  




